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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Ernährungsbildung für alle! Das fordert Prof. Dr. Sil-
ke Bartsch von der PH Karlsruhe in unserem aktuel-
len Zwischenruf (S. 194). Angesichts der wachsen-
den Prävalenz von Übergewicht und Adipositas in 
Deutschland sollte sie sich breiter Zustimmung sicher 
sein können. Doch noch hat sich die Notwendigkeit 
von Wissen und Handlungskompetenz im Feld der Er-
nährung nicht weit genug herumgesprochen. Noch 
sind entsprechende Projekte und Aktionen zur Ernäh-
rungsbildung in Schulen eher die Ausnahme als die 
Regel. Und noch ist nicht abschließend geklärt, ob Er-
nährungsbildung in unserer Gesellschaft eine öffentli-
che Aufgabe sein soll oder nicht. Diese Unsicherheit 
wirkt sich auf Akzeptanz und Qualität der Schulver-
pflegung aus. Das zeigen die Ergebnisse einer Befra-
gung von Schulträgern, Schulleitern und Lehrkräften, 
die wir Ihnen im Rahmen unserer Reihe „Schulver-
pflegung“ vorstellen (S. 186 ff.). 

Gleichzeitig kann die Verantwortung für die Gesund-
heit unserer Kinder nicht nur in der öffentlichen Hand 
liegen – auch Eltern, pädagogische Fachkräfte und an-
dere Akteure sind gefordert. Lesen Sie, welche Re-
gularien heute in der Diskussion sind, um Kinder vor 
„Kinderlebensmitteln“ und der Werbung für als er-
nährungsphysiologisch ungünstig geltende Lebens-
mittel zu schützen (S. 160 ff.). 

Wie sich die Themen „Ernährung und Gesundheit“ er-
folgreich an Groß und Klein herantragen lassen, er-
fahren Sie während unseres Veranstaltungs-High-
lights im Mai. Schwerpunkt des 15. aid-Forums sind 
die Neuen Medien und ihr Potenzial für Beratungs-
kräfte. Sie dürfen gespannt sein! Einen thematischen 
Vorgeschmack finden Sie ab Seite 178. Und als klei-
nes Amuse-Gueule lege ich Ihnen unsere Glosse zum 
„Echten Hunger“ ans Herz. Sie werden sehen: Lachen 
ist gesund!

Ihre 
 

P.  S.	Einen weiteren Fachbeitrag zum Thema Schulver-
pflegung finden Sie übrigens im Online-Spezial  
Mai. Außerdem bieten wir Ihnen ab sofort ak- 
tuelle Tagungsberichte online. Besuchen Sie uns!

Zeitschrift für Fach-, Lehr- und Beratungskräfte

Besuchen Sie uns auf www.ernaehrung-im-fokus.de
•	Online Spezial Mai: Schulmensa – Wir kommen!? Eine Lehrerbefragung 

zur Akzeptanz der Schulmensa
•	Online Spezial Juni: Evaluation des aid-Ernährungsführerscheins – Aus-

wirkungen auf das Essverhalten von Grundschulkindern	

Fo
to

: P
et

er
 M

ey
er

/a
id


	_GoBack

